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Wöchentliche
Anzeigen und Nachrichten

v o ll I e v e r.
Ki'O. 49 Montag den2'k."Novemberr8i6.

Beförderungen.
Seine Herzogliche Durchlaucht

Haben mittelst Cabinets-Reseripts vom izten Novemberi816 das durch die Ernennung des Amtmanns RaSmuS
in Elsfleth zum Canzley Assessor und würklichrn Mit--liebe der Justiz-Canzley vacant gewordene Amt
Elsfleth durch den Amtmann Schwach in Braake, daS
dadurch erledigte Amt Braake durch den Amtmann
Earnighausen zu Hookstel, und das dadurch eröffnet«
Amt Minsen durch den Cammer,Secretair Lentz von
Höffren zu besetzen geruhet._

Vergantüngen.
r. Die wegen der Forderung der Joh. Friedrich

MubberS Wirrwe gepfändeten Gürher des Hinrich AlberS
Ctaaßen, bestehend in Betten, Tischen, Stühlen, Zinn,
Eisen, und sonstigem HauSgeräthe, sollen am Mittwo¬
chen, dem irren December, Vormittags io Uhr, in
der Wittwe Jacobs Wirthshause In der Drostenffraße,
gegen̂baare Bezahlung verkauft werden.

Jever, d«U 2Hk«L November,
< L.. 8. ) Der Magistrat  der Stadt Jever.2. Es soll in dem Herrschaftlichen Busche Upjever

ritte«Partei Eichen-Birken-und Estern,Klafterholz,
sodann Eichen, aus dem Stamm, auch Zackholz am
Freitage, dem izten Decemberd. I . , Mittags 12 Uhr,öffentlich, meistbietend, auf 12 Wochen Zahlungszeit,
vergantet werden; daherd-e Kauflustige» hiermit eingela¬
den werden, sich am gedachten Tage und Stunde bey
des Försters Wohnung zu Upjever zum Kauf einzu-
finden.

Amt Jever, den 29« » November, 1816.
U n g e r.

z. Wege» eines rückständigen Ltsn Termins der An»
läge zur Erbauung einer neuen Schule auf demFriederich
Augusten Groden, sollen die dem Herrn Lieutenant von
Heringen zu Jever, als Mandakor der Erben des weil.
Herrn Geheimrarhs von Kaiitsch, aögepfändeten Sa¬
chen als : ein silberner Voriegelöffsi, 6 silberne Eßlöffel
und ü dito Lheelösssl, am Dienstage, als dem loren
Decemberd. I ., Vormittags -r Uhr, in des Wirthä
Wilhelm Behausung im weiffen Schwan, in der Vor¬
stadt hieftlbst, öffentlich, meistbietend, gegen haare Zah-
jung, verkauft werden.

Deck. Amt Jever, den izten November, I8l6.
Unser.

Immobil Verkäufe.
r. Die Frau Regierrmgs<Räthinn Stockstronr-

zu Aurich und der weil. Frau Justiz Räthinn Dermers
daselbst großjährige Erden wollen, unter gewisser Vor¬
aussetzung deS nachherigen Beitritts der Vormundschaft
über die minderjährigen Tbeünehmer, ihr adel-ch freies
Landgut Harringhausen,  im Kirchspiel Lggelin,
gen belegen, bestehend aus ungefähr 6o Diemachen Kley-
landeS. mit einem Wohngebäude, nebst Scheune, Back¬
hause, Gartengrunde und Moraste, desgleichen die dazu
gehörigen jährlichen Grundheuern zu 25 Lch. 15 Wr.,
r Nihlr. 2z Sch. 2z Wt. , 6Rthlr . 6 Sch. iZ Wr.,
22 Sch. 5 Wt. , i Rthrl. 25 Sch. io Wt. , 7 Nchl
iZ Sch. io Wt. Gold und iz Sch ro Wt. Courant,
mit den Weinkäufen in Sterb -und Alienakions- FÄeu,
durch außergerichtliche Licitation, stückweise oder in«
Ganzen, wie sie den höchsten Preis dafür erhalten können,
meistbietend verkaufen, und lassen die Kauflustigen dazu
auf Sonnabend, dem 7ten Decemberd. I . , Vormittags
10 Uhr, nach Wittmund zum Beck er schm Gasihofe
Einladen, woselbst die Großjährigen sofort den Conlract
abschließen werden.

Nähere Auskunft ertheilen aufdesfästige Erkundigung
Herr Land-und Stadtgerichts-Dirsccor Branrs  znEsens, Herr AuktionatorO nck.en zu Wittmund, Herr
Advokat Detmers  zu Jever, Herr Justiz-Csmnris-
sair Weber,  auch der Land- und Stadtgerichts-Secretair Cramer  zu Aurich.

Aurich,  den 12km November, 13,6.
2. Nachdem aä iiEalttism der Vormünder dis

Lübben Eden Lübben Kinder, Hans Friedrich Graepel
mid Onkr GerrietS Coopmann, der öffentliche Verkauf
des ihren Pupillen gehörigen, im Hooksieler Hafen lie¬
genden Muttschiffs von 27 Haberlasien, die drey Ge¬
brüder genannt, erkannt, und Terminus dazu auf den
arten Januar 1817, in Wittert Hayen Hinrichs Hause
zu Hovksirl, Nachmittags2 Uhr, präfigirk worden:
so werden alle SchiffLgläubiger hiermit aufgefordert,
ihre Forderungen an das Schiff in Termins, am iZten
Januar 18-7 , anzugebm und zu bescheinigen, unter
der Verwarnung, daß die AusLlerbendm damit
präcludirt, und ihnen ein ewiges Stillschweigen aufer,
legr werden soll. Uedrigens ist der Termin zur Anhörung
des Präklusivbescheidesauf den siten Januar i 8<7,angejetzet.

Dcer. Jever im Landgerichte, d. ayten Nsvbr., 1816.
Jansen.  Plagge.



4 - Es soll weil . Hinrich Ahrrns HinrichS Kinde«
Häusüngöhaus mit Garrrngrundin Sillenstede , welches
der Armenkasse anheim gefasten ist , löffeiMich verkauft
werden . Liebhaber wallen stch am Freylage , dem izren
Decemberd . I . , Nachmittags 3 Uhr , in weil . Joh.
Lübden Janßen Wittwe Krughause in Sillenstede rin»
finden.

Sillenstede . Von Cp . AJnsp . wegen.

Concurs.
Nachdem wider den Kaufmann Johann Boyken

Rickless zu Rüsterfiel . Schulden halber der Concurs
hieselbst erkannt worden ist , so wird solches hierdurch
zur öffentlichen Kunde gebracht , und eS werden zur Aus»
führung des Concurses , der gesetzlichen Vorschrift ge» -
mäß , nachstehende Termine angesetzet:

i ) Z u r An ^ ab e , auf den rgten Januar
1817 , in welchem Termine alle diejenigen , welche an
den obgedachten Gemeinschuldner aus irgend einem
Grunde Forderungen , Ansprüche oder zur Compensation
geeignete Gegenforderungen zu haben vermeinen , solche
Key Straft des Verlustes und ewigen Stillschweigens
Hieselbst anzugrben , und die zur Begründung ihrer An«
gaben etwa dienenden Beweisthümer ihren Angabe » i
Neceffen , unter der im Artikel 42 . der Concurs - Ordr l
nung enthaltenen Verwarnung , anzulegen , auch alsdann !
einender hier recipirten Anwälde zur Wahrnehmung ih - j
rer Gerechtsame bey diesem Concurse zu bestellen haben ; !

s ) Zur L i q u ida t i v n , Äuf den fiten
März 1817 , da denn die Gläubiger ihre angegebenen
Forderungen , bey gesetzlicher Straft , völlig klar zu
machen haben , in sofern dies nicht schon früher gesche¬
hen ist;

3) ZurAnhSrungdeS Prioritäts-
Ar  t h e i l s,  auf den 24 April 1817 , und

4 ) Zum öffentlichen Verkauf des
ConcurseGutes  an Ort und Stelle aus den 7
JunyiZl ? .

UebrigenS werden die Gläubiger des Ge
Meinschuldners in Gemäßheit § . 32 . der Concurs <Ord¬
nung ausgefordert , stch über einen anzustellenden Cura-
tor der Masse zu vereinbaren , und ein tüchtiges Subjekt
dazu auf den - Zten Januar , 817 -in Vorschlag zu
dringen ; widrigenfalls die Bestellung desselben nach rich¬
terlichem Erm ^ ftn geschehen wird.

Decr . Jever auS dem Landgerichte , 8 Nov . 1816.
L a n s « « .

Plagge.

Oeffentiichr Verheurungen.
r . Dkr Kaufmann Gerhard Süßmilch in Jever

will seine am Wieftisenvsge belegenen 6 Matten Landes,
welche seit langen Jahren zum Fettweiden benutzt wor¬
den , zum Aufbruch aus einige , May 1817 anfangende,
Jahre verhrnern . Liebhaber wollen stch am Donner
stagr d . Z December Nachmittags 4 Uhr im goldenen
Engel einfinden . Die Bedingungen find 8  Tage vorher
bey dem Eigner emzusehen . Zur vorläufigen Nachricht
dien », Laß das Land alle Jahr gepflügt und in Stoppeln
ohne Mist wieder üherlielert werden kan » .

2 . Am Sonnabend , alS dem 7tm Decbr . , Abend-
6 Uhr , will Gerhard Lönnirs zu Jever sein neu erbau»
tes HauS nebst darin befindlichen 2 Kitzen , in der Vor»
ftadt belegen , Mai k. I . anzutretrn , sodann 4L Mar»
ttn Landes am Heiligrnland in 2 Stücken belegen , zum
Fennen und Mähen , im Haufe des Herrn von
Tützow zu Jever , nach den daselbst vorzulegeodrn B«
dingungen , auf einige Jahre verheuern.

Jever den 22ten November , 1816.
z . Johann Hinrich Dammann w,ü sein von

Johann Andreas Paul . bewohntes HauS auf Münk»
warf , worin Stallung für Vieh vorhanden ist , von
Mai 1317 an , auf einige Jahre , am Sonnabend , dem
i4ten December , Abends s Uhr , in Ulrich Kiedrich
Axen Wirthshause in der Stadt verheuern.

Er ist auch Willens , dasselbe aus freyer Hand zn
verkaufen , resp . in Erbheuer auSzuchun , und kann ein
Jeder stch bis zum izten December bey ihm in seinem
Hause in der Wafferpsotlstraße melden , die Beding » « »
Heu emsehen und bieten.

4 Da das von weil . Carsten Carstens und Wittwe
Herrührende HäuslingShauö zur Schaar abermals vffent«
sich meistbietend verpachtet werden muß , indem der
Pächter desselben in der vorgeschriebenen Zeit die ver»
langte Bürgschaft nicht geleistet Harr so werden Liebhaber
ringelnden , am Somradend , als Vem7ten December d.
I . , AbendS 6 Uhr , m A. C . HinrichS Krughause
zur Schaar stch «inzufinden und nach den daselbst vor»
zulegenden Bedingungen zu heuern.

Notlsieationen.
r . Da es nach der Lstern ' Anfrage meiner Freunde:

„ob ich meine Crudinir Waaren , als Kaffee , Thee , Zrrk-
»ker , Reiß , Genever u . vgl . , bey Quantitäten von « »
«nem halben Louisd or und gegen baar « Zahlung nicht
»auch zu eben so billigen Preiftn verkaufte , wie dies M
»Jever geschähe ? " säst scheint , daß dies im Allgemei¬
nen bezweifelt werde : so finde ich mich veranlaßt , hier»
durch öffentlich anzuzeigen , daß man hierüber durchaus
im Lrrchum fty , und ich bey Quantitäten von einem Hai»
ben Louisd 'or und gegen haare Zahlung eben so billig vex»
kaufe , als dies in Jever geschehen kann ; wobei ) ich noch
bemerke , daß diejenigen meiner Freqkde womit ich in
gegenseitigem Handel und Berechnung stehe , diese Preise
auch daun genießen sollen , wenn sie über einen halben
Louisdor an Waaren nehmen , und sie nicht baar bezahl
len . Hovksiel den t8 Nov . itzifi . K. C . von Buttel.

2 . Dem geehrten Pnblico zeige ich ergebenst an , daß
ich dieser Tage verschiedene hübsche Ellenwaaren er¬
halten habe , womit ich mich bestens empfehle . Ich bit»
te um geneigten Zuspruch . Gute Waare und eine reelle
Behandlung kann ein jeder erwarten.

MvseS Mendelson , wohnhaft im Hause der Fr Lu
Wittwe Plagge « aus dem neuen Markte.

3 Unterzeichneter hat noch einige von Len Stunden,
die er für den ersten Unterricht im Clavicr Lestimmr har,
unbesetzt . Er empfiehlt -sich daher den Eltern oder Vor»
gesetzten , die ihren Kindern oder Zöglingen Unterricht
im Clavier geben zu lassen wünschen , bestens , und bit-
triste , stch deshalb an ihn zu wenden.

Jever . D . Lanncn.



4 . ClaiS Fremers Behrens zum Jnhausersiek , als
Vormund des verstorbenen Harm Ricklefs Kinder , bar
sofort 1070 E gegen Sicherheit zinsbar zu belegen . Wer
Gebrauch davon machen kann wende sich an ihn.

5 . Ich will mein Haus , welches von der Wittwe
Oltmann Popken bewohnt wird , May 1817 anzuireteo,
verheuern . Liebhaber können sich bey mir rinfinden.

Hicke Tiarks Hicken , wohnhaft im roihrn Hirsch.
6 . Ein schöner , fast neuer , gereifter ^ Windosen mit

zwey Aufsätzen stehet zum Verkauf . Nähere Nachricht
ertheilt die Expedition des Jeverischen Wochenblatts.

7 . Die etwaigen Gläubiger des verstorbenen Mau-
«rmeisterS Eiserbek in Jever werden ersucht , ihre Rech«
nungrn an den Mauermeister Carl Albrecht Eiserbek jun.
in Zeit von 14 Tagen zu senden . Diejenigen , welche
noch an ihn schuldig sind , müssen in oben bestimmter
Zeit an den erwähnten C . A. Eiserbek Zahlung leisten.

8 - Ich babe eine schöne Sorte friesischer Glocken
mit Datum Mondscheinzeiger und bewegenden Figuren,
in halben und ohne halbe Kasten , erhalten . Zch verkau¬
fe selbige zu niedrigen Preisen.

I . FölkerS , Uhrmacher in Jever.
9 . Lappern , Provenzeröl , Sardellen , Häring , Labber«

Lan , Stoiker u . Edammer kKäse , braunen und weißen
Senfsaamen , feine Whist Karten , gegossene Lichte , grobes
und feines Salz , Caneel , Nelken und sonst bekannt«
Waareu verkaufe ich billig . von Lindem.

10 . Zch will mein HauS mit dem dahinter liegenden
Garten im Hattrepel , welches vom Meister Braun¬
schweiger bewohnt wird , May 1317 anzmreten , unter
der Hand verkaufen , oder auch verheuern . Käufern dient
zur beliebigen Nachricht , daß die Hälfte des Kaufschil-
tingS darin stehen bleiben kann . Liebhaber wollen sich j
Daher gefälligst bey mH einfinden.

Jever . H . L . Spaink , Kaufmann.
i » . Meinen Garten am Tettenser ' Fußpfade will

ich auf ein oder mehrere Jahre vermirthen ; auch habe
sch besten Honig bey Kannen billig zu verkaufen.

Aever . I . Renken Wittwe,
wohnhaft in der Sreinstraße.

72 . Zeverksche Tafelkälender mid Oldenburg , kleine
Kalender für 1317 , siüd bey Dutzenden ü . einzeln gegen
haare Zahlung zu haben bey

I . F. Trendtel Wittwe L Sohn.
rz . Der Bäckermeister Joh . Fried . Folkers in

Jever kann auf Ostern künftigen Jahres einen Lehrlin g
und einen werkvrrständigen Gesellen gebrauchen . Man
melde sich bald bey ihm.

14 . Hirsegrütze , Labberdan , Stoiker - Käse,
Mandeln , schönen Carolina Reiß , gelben Senfsamen,
grob Sund feines Salz und Lheer bey Tonnen ist zu ei¬
nem billigen Preise zu haben bey L . A. Pannebakker in
Jever.

15 . Unterzeichnter empfiehlt sich dem geehrten Pub
lico mit seinen kürzlich erhaltenen Nürenberger Waaren,
bestehend in angezogenen und nicht ongrzcgenen Puppen
tmd sonstigen bekannten Spielsachen zum Weihnachtsge¬
schenk für .minder, ferner mit Galanteriewaarenalsr Engl.
Schercn , Raster u. Federmesser, fein« u . lackirle Theebrer-
ter :c. meerschaumene , hölzerne und porzellanen « Pfti-

senköpfe nach der neuesten Form . Äott seiner Drechs¬
lerarbeit , bestehend in Pfeifenröhren , Kernspitzen rc. ferner
von schönen gezogen «« Federn Haler » ochvorrärhig . Er
bittet um gütigen Zuspruch . Reelle Behandlung nebst gu¬
ter Waare kann «in jeder erwarten M . Wolfs.

16 . Unterzeichneter empfiehlt sich dem geehrten Pub¬
lica mit feiner von ihm verfertigten Gold - und Silberar¬
beit , bestehend in goldenen ' » . silbernenSchärpenschnallen
für Damen , Ohrringen und Fingerringen , ferner mit
seinen vergoldeten Ohrringen und Fingerringen , bestens.

Jever . Gastmann , Goldarbeirer.
17 . Schönen reinfchmeckenden Dom . Caffee , besten

Carolina Reiß , seinen Melis , Peno - Haysan - und
Congo r Thee , Würznelken , Canel , Mnscatblüthe und
Muscatnüsse , Cardamvme , Mandeln , Malaga - Rosinen
und Katharina - Pflaumen habe ich so eben erhalten.
Mit Labberdan ', Häringen und gesalzenen Schelfischen
bin ich auch versehen ; so wie mit allen Sorten von
gutem Steinzeuge . Lappern und Sardellen erwarte,
ich noch in dieser Woche.

Dem gütigen Andenken meiner Abnehmer erlaube ich
mir , obige Artikel , so wie meine andere Krüdinier
Waare , bestens zu empfehlen . Gute Waare und
billige Preise , werden meine Empfehlung rechtfertigen.

Jever , im November , 1816.
O . M . Onnen.

18 . Nene Holländische Häringe von vorzüglicher Gü¬
te , Stolker Käse im Ganzen und bey einzelnen Pfun¬
den , Eiergrütze , Sago , besten Carolina Reiß und
Mandeln , auch Thran bey Tonnen , Ankern und Kan«
wen verkaufe ich zu sehr billigen Preisen . Diesen Früh¬
jahr erhalte ich eine Partey Krön « Leinsamen . Die davon
zu haben wünschen ; werden ersucht , ihre Bestellung früh¬
zeitig zü machen . Jever . Nissäus.

iy . Ich habe zwey complete sEisschiitten ferner
einen einspännigen und «isten zweyspännigen Schlmeo
zu verkaufen oder zu vermielhen.

A. Klintwort , Stellmachermrister
wohnhaft vor der St . Annrnstraßr.

20 . Es wird ein KrüdiNirladen zum Ankauf gesucht.
Mäherr Nächrichr ertheilt die Expedition des Jeveri-
scheri Wochenblatts.

21 . Zii-ey und ' füijfzig ( Z2 ) Nl . Gold , West mm >
Mer Kirchen - CopitäiikN / siich vdn Stund an ziiMich zu
belegen. Liebhaber dazu wollen deshalb weiter Nach¬
fragen bey dem zeitigen Kirchenjuraten Julius Diedrrich
Hinrich , wohnhaft zu Herzhausen im Kirchspiele We>
siruür.

Westrum , Len 26 Nsvrniber 7316.
22 . Ich habe Noch einige Wohnungen zu vermirchen.

D . H . Geldes , Zchrmermstr . wohnhaft imHopftlizaun-
LZ . Ich diu Willens mein zu Moorsum t !N Kirch¬

spiel Sillenstede sichendes Haus nebst Mart Hanrm-
land , 2 Matten Geestland , r Matt Feldland , und
Werdegang zu 4 Kühen , unter der Hand zu verkaufen.

Liebhaber können sich bei mir in Johann AbelS Hanse
in Sillensiede einfinden und kanftn.

MemeAbelrS.
24. Da ich meine Leihbibsivkhek mir mehreren « wen

Büchern vermehrt habe;  so ersuche -ich diejenigen,



wrlche ritten alten Catalsg von Mir besitze« , ihn einzu-
senden. Ich werde dagegen eine» neuen Estaisg nebst
Anhang Fradrs zurück senden. Ieverifche Taftlkalen-
Per , Lüneburger Schreib ! und TaschenkatenSer , Schul-
und andere Bücher zürn Wcih :mchrsgeschenk , auch Fe¬
dern und Blumen ans Hüte , Strickmuster , Spielsa¬
chen für Kinder , als Puppen rc. und sonstige Sachen
verkaufe ich zu einem billigen Preise.

Auf Bremer und Oldenburger Wochenblätter und

Zeitungen für das Jahr iZr?  bitte ich in Zeit 8 Tage»
Hey den Bolen oder bey mir Bestellung zu machen.

I . D . Grosse.

25 Anzeige an die VchuHehrer
I e v e r l a u d s.

Die lange erwarteten Schiefertafeln find endlich ange¬
kommen , und ganz nach Wunsch ausgefallen . Der
Rahmen derselben ist doppelt so stark, wie bei den ge¬
wöhnlichen Tafeln , und an den 4 Ecken mir hölzernen
Mägeln befestigt , der Schiefer ist von der besten Sorte,
und der Preis , vorzüglich bei Quantitäten , wird niedri¬
ger ausfasten , als man bisher die gewöhnliche» Ta¬
feln kaufte . Jever , den 29 « !, November , 1816

F . D . Minffen.

26 . Da ich in meinem älterlichen Hause eine

neue Wen - Handlung ctablirt und jetzt mein

Lager durch mehrere in Hamburg eingekaufte

Waarerr vollständig habe , so empfehle ich mich

dem geehrten Publikum bestens durch nachstehen¬

de Artikel als:  feine und ordinaire s und

4 gedruckte Callicos, Gingans , glatte und
geköperte schwarze und weiße Cambriks in meh¬

reren Breiten , schmale und breite gestickte Mous-

seline und Nesseltücher , Haircord , Dimittie,

weißen u . bunten Pique , Cord , Toilinett « und

Schwandon - Westenzeuge , schwarze , couleurte,

seidene , weiße , bunte , cattunene und mousselinene

Tücher in mehreren Größen , schwarze und

couleurte Tafte und Atlas , Hosen Cords

schwarzen , couleurren , schlichten , gestreiften,

geköperten u. ungeköperten Manschester , weißen

u . blauen gestreiften Barchent , dito Betts - und

Küssenbühren , Unterbühren , Coatings , weißen

und rochen Boy , Pferdedecken , Satteldecken,
weißen , blauen und gestreiften Flanell in ver¬

schiedenen Breiten , Chalons , Lasting , Cal-

mank , Grein , Slamoise , weißes u . graues

Schlesisches , schwarzes , greises 4 u. 4 weißes

u . gedrucktes Linnen , weiße u . blaue baumwollene

und gewalkte Mützen , Strümpfe und Hand¬

schuhe , weiß baumwollenes und Sajett - Gam,

weißen und coulenrten Zwirn,  Seide,

Knöpfe , Stecknadeln , Bänder in verschiedenen

Gattungen und mehrere zu einer vollständigen

Cllen -Hcmdkmg gehörende Waaren . Schwar¬
ze und couleurte feine und ordinärste Laken

erwarte ich dieser Tage . Die möglichst niedrig¬

sten Preise kann jeder erwarten . Da ich als

Anfänger mich bestreben werde das der vorigen

Handlung geschenkte Zutrauen auch zu ge¬

winnen : so schmeicheleich mir eines zahlrei¬

chen Zuspruchs gewiß zu seyn.
Jever im November , r8r6.
Fried . Aug . Mmssen . Schlachtstraße ."

Herraths - Anzeige.
Unsere am 21 Nov . zu Amsterdam vollzogene ehe¬

liche Verbindung haben wir die Ehre unser » Verwand¬
ten nnv Freunden ergebenst anzuzeigen.

Z . S . W . Basting,
geborne Schneider

D . C - Bastiog , Dlrector
des ' Hospitals der Marine zu Enkhuysen.

Todesanzeige.
Trostlos und verlassen stehe ich mit meinen vier

kleinen Kindern am Sarge meiner am 24 Nov . d . I .,

an den Folgen der Entbindung gestorbenen , mir theuer » ,

unvergeßlichen Gattin , Clara Catharina Martens , geb.

Dekker . Jeder Gefühlvolle wird , mit Hinsicht auf

meine ohnehin unglückliche Lage , meinen Schmerz

gerecht finden , und mich gewiß in diesem traurigen Zu¬

stande unterstützen . Allen , die an meinem Schicksale
Antheil nehmen , widme ich diese Anzeige.

I . H. E. Martens zu Hookstek.

Intelligenz - Sache.
Mit dem 5Z Stücke ist die ste Hälfte des Ieverischen Wochenblatts fällig , und der

Betrag ist s -a ich. 5 w . Ich ersuche daher die Subscribemeu mir am Ende dieses Monats

Le Uza mng gegen QmÄ em'zuhändigen . ' ^ .. Onke . Staschech
buchhaltender Vormund der Erben des west . BuuMuckers Borgeest.
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